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HUF Haus Montabaur

AQUATHERM 
FLÄCHENHEIZ- 
UND KÜHL-
SYSTEM SORGT 
FÜR  
ANGENEHMES 
RAUMKLIMA IN 
WOHNANLAGE 
HUF CITY LIVING
Ungewöhnliche Architektur trifft modernste Tech-
nik – das gilt für die 44 Wohneinheiten  
umfassende Anlage HUF City Living in Montabaur. 
Einen wichtigen Bestandteil bildet die  
Flächenheizung und -kühlung des Herstellers 
aquatherm. Eingesetzt wurde das aquatherm 
black system, welches hier sowohl im Boden als 
auch in der Decke seine Anwendung �ndet. 

Es gewährleistet beste Wohnbedingungen  
und hohe Ef�zienz.

Die Siedlung HUF City Living liegt im Stadtzentrum von 
Montabaur. Die beschauliche Kreisstadt in Rheinland-
Pfalz bietet für Anwohner, potenzielle Bauherren und 
Mieter eine nahezu perfekte Infrastruktur mit optimaler 
Verkehrsanbindung an die Regionen Rhein-Main und 
Rhein-Ruhr. Dieses Potenzial erkannte auch Georg Huf, 
der Eigentümer der HUF Haus Unternehmensgruppe 
aus Hartenfels in Rheinland-Pfalz. Er ließ bis 2016 
insgesamt 44 hochwertig ausgestattete und barriere-
freie Wohnungen mit Größen von ca. 60 bis 130 m2 
errichten. 

Ruhig und dennoch zentral gelegen präsentiert sich 
inmitten des neu erschlossenen Aubachviertels das 
exklusive Wohnprojekt mit Energiestandard KfW 55. 
Der Blick fällt auf den alten Baumbestand am Ufer 
des Aubachs und innerhalb weniger Minuten sind die 
Innenstadt der Kreisstadt Montabaur wie auch der ICE-
Bahnhof erreichbar. Die barrierefreien Wohnungen in 
der für Huf typischen modernen Fachwerkarchitektur 
faszinieren durch natürliche Materialien und perfekte 
Konstruktion. 
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Das umweltfreundliche Energiekonzept: 
 Heizspeicher mit Kraftdach.

Das ausgeklügelte Energiekonzept, das unter ande-
rem regenerative Energiegewinnung, Photovoltaik, 
Warmwasserkollektoren, Wärmepumpen sowie einen 
Eis-Energiespeicher als Energieträger vereint, wurde 
von der 2006 gegründeten Etgenium GmbH aus 
Königswinter entwickelt. 

Alle Wohnungen werden autark über das unsichtbar in 
der Decke oder dem Boden verlegte aquatherm black 
system beheizt bzw. gekühlt. Zentrales Element dafür 
ist der 500.000 Liter fassende Eis-Energiespeicher, der 
mehrere Wärmepumpen in den Technikräumen der 
Gebäude speist und mit insgesamt 450 solaren Dop-
pelmodulen auf den Pultdächern der Häuser gekoppelt 
ist. Insgesamt stehen hierfür 1.100 m2 Dach�äche zur 
Verfügung. Der Eisspeicher bündelt so die Energie aus 
der Umgebungsluft, solarer Einstrahlung und dem 
Erdreich. Kristallationsenergie deckt zusätzlich einen 
Teil der Heizungswärme ab. 

Pro Haus sind jeweils drei Pufferspeicher im Einsatz. Sie 
ermöglichen es, ohne Taktung der Wärmepumpen die 
Vorhalteenergie zu erzeugen. 

Fördermöglichkeiten der Wärmepumpe   
ideal umsetzen.

Wärmepumpen in Kombination mit einem Eisspeicher 
gelten nach den Richtlinien als förderfähiges Anla-
genkonzept. Im Rahmen der Innovationsförderung 
des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) können Wärmepumpen mit verbesserter 
Systemef�zienz gefördert werden. Das sind Wärme-
pumpen mit zusätzlichen Anlagenteilen bzw. Sonder-
bauformen, die mit zusätzlichem Investitionsaufwand 
deutlich ef�zienter arbeiten und damit einen Beitrag 
zur Reduzierung des Strombedarfs und der Netzlast 
leisten.

Für den Betrieb der Wärmepumpen wurden des-
halb auf den Dach�ächen Photovoltaikanlagen 
installiert. Die jährlich erzeugte Energie beträgt ca. 
103.000 kWh/a und bewirkt eine deutliche Energie-
einsparung zum Betrieb der Wärmepumpen sowie der 
allgemeinen elektrischen Verbraucher. Luftabsorber 
nutzen zudem die Abwärme der Solarmodule und 
kühlen sie gleichzeitig. Anstelle von Absorberrohren 
nutzt man hier Register aus dem Produktbereich aqua-
therm black system. Das Kraftdach vermeidet nicht 
nur unnötige Lasten auf dem Dach, es weist außerdem 
eine extreme Flächenef�zienz auf. Die Doppelmodule 
mit 108 kWp Leistung erzeugen sowohl PV-Strom als 
auch Solarthermie-Wärme. Dabei �ießt die Wärme in 
den Eisspeicher, während der Strom für den Betrieb 
der öffentlichen Bereiche (Haustechnik, Beleuchtung 
etc.) genutzt wird. Im Sommer werden die Wohnungen 
über das Flächenheiz-/Kühlsystem nahezu kostenlos 
gekühlt. 

Die ef�ziente Kombination von drei nachhaltigen 
Energiequellen mittels Eisspeicher, Wärmepumpen und 
Solar-Doppelmodulen ist nicht nur die ressourcenscho-
nende Basis für eine angenehme Klimatisierung der 
Wohnungen, sie ist zusätzlich noch wartungsarm und 
emissionsfrei. 
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Wärmeverteilung in den Wohnungen.

Die Wärmeverteilung erfolgt im Objekt über aqua-
therm black system Register, die als Decken- und 
Fußbodentemperierung zum Einsatz kommen. Die 
homogene Wärmeverteilung und die kurze Reaktions-
zeit des Systems schaffen über das gesamte Jahr ein 
angenehmes Klima in den Wohnräumen. 

Etgenium-Projektleiter Thomas Runkel arbeitete bei 
der Planung der Flächenheiz- und Kühlsysteme eng mit 
dem Fachzentrum Versorgungstechnik des Herstellers 
aquatherm zusammen. Das ef�ziente aquatherm black 
system kann im Zusammenspiel mit den genannten 
Komponenten seine Vorteile voll ausspielen. Die Strah-
lungswärme bewirkt durch die gleichmäßige Tempera-
turverteilung einen hohen Komfort für die Bewohner. 
Laut VDI 2070 betragen die Leistungsdaten 60 Watt 
auf dem Quadratmeter. Es gibt keine Zugerscheinun-
gen und auch keine zusätzliche Staubbelastung. Dazu 
kommt die weitgehende gestalterische Freiheit – für 
die Architektur ebenso wie für die Einrichtung.

Die leichten Heiz-Kühl-Register weisen nur eine geringe 
Aufbauhöhe auf und lassen sich schnell montieren. 
Im Projekt HUF City Living wurden die verwendeten 
Anbindewellrohre in die aquatherm black system Regis-
ter geschweißt und in die abgehängte Decke der ers-
ten drei Obergeschosse installiert. Dabei wurden durch 
den ausführenden Installationsbetrieb Jupp Willing zur 
schnellen Befestigung innerhalb der Metallunterkon-
struktion Kunststoffschienen und speziell für diesen 
Zweck konstruierte Haken eingesetzt. Danach wurde 
die Decke mit Gipskartonplatten beplankt. 

Im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung anlässlich 
des BVF-Symposiums im November 2016 in Berlin nah-
men neben HUF Haus ebenfalls Fachplaner Etgenium, 
Verarbeiter Jupp Willing Heizungsbau und Herstel-
ler aquatherm den BVF Award 2016 entgegen. Der 
Bundesverband Flächenheizungen und Flächenküh-
lungen e. V. (BVF) würdigt mit der Auszeichnung das 
professionelle Zusammenspiel von Bauherr, Fachplaner 
und Systemhersteller. Ulrich Stahl, Vorsitzender des 
Vorstands des BVF, sieht vor allem die Verknüpfung 
von regenerativer Energiegewinnung und zeitgemäßer 
Flächentemperierung als wegweisend. Er stellte bei 
der Preisverleihung in Berlin heraus: „Einen wichtigen 
Anteil an der positiven Gesamtenergiebilanz der Wohn-
anlage haben die Flächenheizung und Flächenkühlung. 
Im Projekt werden ihre positiven Eigenschaften optimal 
genutzt und bestens für die Bewohner des HUF City 
Living umgesetzt.“ 
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